
Fachtag am 3. Juli 2018 | Lokwelt Freilassing

RAUS AUS DEM ABSEITS. 

Resozialisierung von Jugendlichen neu denken.

F O R T B I L D U N G E N  F Ü R  D I E  P R A X I S  D E R  S O Z I A L E N  A R B E I TANMELDUNG | GEBÜHR

Bitte bis zum 18. Mai 2018 anmelden.

Jonathan Soziale Arbeit/Startklar Soziale Arbeit

Grit Frömter:
E-Mail:	 froemter@startklar-soziale-arbeit.de
Telefon: 	 +49 8654 6903425

Teilnahmegebühr: 
30,-- € inklusive Verpflegung

Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Startklar 
und Jonathan entfällt die Teilnahmegebühr. 

ANFAHRT | VERANSTALTER
Lokwelt Freilassing, Westendstraße 5, 83395 Freilassing

Mit der Bahn:
Bahnhof Freilassing - 15 Gehminuten vom Bahnhof aus. Der 
Fußweg ist ab dem Ausgang Bahnhof an der Georg-Wrede-
Straße ausgeschildert.

Mit dem PKW:
Für PKWs und Reisebusse stehen Parkplätze direkt an der 
Lokwelt zur Verfügung. Die Anfahrtswege und Parkplätze sind 
ausgeschildert. 

Veranstalter: 

Mit freundlicher Unterstützung von: 

Gefördert durch den Bayerischen Landesverband für 
Gefangenenfürsorge und Bewährungshilfe e.V., 
Bezirksverein Laufen-Lebenau.
In Kooperation mit der JVA Laufen-Lebenau

30 JAHRE – 3 FACHTAGUNGEN

Im Jubiläumsjahr 2018 bietet Startklar Soziale Arbeit und 
Jonathan Soziale Arbeit drei Fachtage zu aktuellen Themen an. 

11. Juni 2018 | 9 bis 16 Uhr
Schule für alle! Was kann die Jugendhilfe dazu beitragen! 
Ort:	 Sparkassenakademie Landshut, 
	 Bürgermeister-Zeiler-Straße 1 | 84036 Landshut

Vor knapp 10 Jahren hat Deutschland die UN-Behinderten-
konvention ratifiziert und damit den Startschuss für Inklusion 
an Schulen gegeben. Seither haben Kinder mit Behinderung 
das Recht eine Regelschule zu besuchen. Damit gemeinsames  
Lernen funktioniert, braucht es ein gut abgestimmtes Miteinan-
der von Schule, Kinder- und Jugendhilfe. Am Fachtag zeigen u.a. 
Andrea Lange-Reichardt, Leiterin des Jugendamtes Buxtehude, 
und Hella Wenders, Regisseurin des preisgekrönten Films „Berg  
Fidel“, wie Inklusion an Schulen gelingen kann.  

21. Juni 2018 | 9 bis 16 Uhr
Flüchtlinge integrieren! Wann, wenn nicht jetzt? 
Ort: 	 Ballhaus Rosenheim, 
	 Weinstraße 12 | 83022 Rosenheim

Willkommenskultur war einmal. Heute haben sich die Debat-
ten über Flüchtlinge verschärft und die zentrale Frage, wie 
Integration gelingen kann, gerät in den Hintergrund. Mit dem 
Fachtag wollen wir die Diskussionen wieder versachlichen,  
Handlungsempfehlungen vorstellen und den Blick auf das 
Wesentliche richten: die soziale Integration. Prof. Dr. Christian 
Pfeiffer stellt seine Studie „Flüchtlinge als Täter und Opfer von 
Gewalt“ vor, und Dr. David Schiefer präsentiert Ergebnisse der 
Robert-Bosch-Stiftung zum Thema „Wie gelingt Integration?“.



Fachtag am 3. Juli 2018 | Lokwelt Freilassing | 9 bis 16 Uhr 

RAUS AUS DEM ABSEITS. 

Resozialisierung von Jugendlichen neu denken.

PROGRAMM | VORMITTAG

9 Uhr		  Ankommen 
		  Tee, Kaffee, Snacks

9.30 Uhr		  Begrüßung  
		  Heinz Schätzel, 
		  Geschäftsführer 
		  Jonathan Soziale Arbeit

		  Mathias Kunz, 
		  Landratsamt Berchtesgadener Land, 
		  Leitung Fachbereich Amt für Kinder, 
		  Jugend und Familien

10 bis 11 Uhr	 „Resozialisierung neu denken“ 
 		  Prof. Dr. Bernd Maelicke,
		  Direktor des Deutschen Instituts 
		  für Sozialwirtschaft (DISW), 
		  Honorarprofessor Leuphana 
		  Universität Lüneburg

11 bis 12 Uhr	 Konzept Sozialnetz-Konferenz / 
		  Neustart Salzburg
		  Dr. Johannes Bernegger,
		  Einrichtungsleiter,
		  Verein Neustart Salzburg

12 bis 13.30 Uhr 	 Mittagspause
		  gemeinsames Mittagessen

PROGRAMM | NACHMITTAG

13.30 bis 15 Uhr	 WORKSHOPS:

		  1. Jugendliche Gewalttäter zwischen 
		  Jugendhilfe und krimineller Karriere 
		  Dr. Diana Willems, 
		  Deutsches Jugendinstitut München 

		  2. Sozialnetz-Konferenz – best practice 
		  Dr. Johannes Bernegger, DSA und 
		  Elisabeth Webinger, DSA, Neustart Salzburg

		  3. Modellprojekt Resozialisierung und 
		  Soziale Integration (RESI) Köln
		  Monica Wunsch, Dipl.-Soz. Arb., 
		  Projektleiterin RESI

		  4. Beziehungen zulassen
		  Achim Wallner, Dipl.-Sozialpädagoge (FH) 
 		  Bundesvorstand des DVJJ und Lotse 
		  Kinder- und Jugendhilfe e.V., München

15 bis 16 Uhr 	 PODIUMSDISKUSSION:
		  Ergebnisse aus den Workshops und Fazit

		  Teilnehmer:
		  Prof. Dr. Bernd Maelicke
		  Florian Zecha, Regierungsdirektor,
		  Leiter der Jugendvollzugsanstalt Laufen-
		  Lebenau sowie weitere Vertreter
		  Dr. Diana Willems, Deutsches Jugend- 
		  institut München
		  Dr. Johannes Bernegger, 
		  Neustart, Salzburg und Jugendrichter 
		  Winfried Köpnick, Amtsgericht Laufen

Moderator: 	 Tobias Pötzelsberger, ORF Salzburg

DER FACHTAG

Ziel unseres Fachtages ist es, ein Forum zu bieten, an dem Innova-
tionen angedacht werden können, an dem Experten sich informie-
ren und Fragen, Ansätze und Entwicklungen rund um den Bereich  
Resozialisierung diskutieren. 

Es werden verschiedene Ansätze der Resozialisierung beleuchtet, 
Modelle und Studien vorgestellt, die sehr erfolgreich waren bzw. 
sind und unterschiedliche themenspezifische Workshops angebo-
ten. Abgerundet wird der Tag mit einer Expertenrunde auf dem Po-
dium. 

Der Fachtag soll auch den einzelnen Fachbereichen die Gelegen-
heit bieten ihren Arbeitsbereich zu repräsentieren. Die JVA Laufen- 
Lebenau wird mit diversen Arbeitsbetrieben und Angeboten  
vertreten sein, die Jugendhilfe im Strafverfahren wird sich vorstellen, 
ebenso die Berufsschule Freilassing, die Caritas-Suchtberatung, die 
Arbeitsagentur sowie Power for Peace (PfP) e.V. aus München u.v.m.

Seit über 20 Jahren arbeitet Jonathan Soziale Arbeit im südostbaye-
rischen Raum mit straffälligen Jugendlichen und Erwachsenen und 
verfolgt dabei einen restorativen und inklusiven Ansatz, beispiels-
weise durch Maßnahmen der Haftvermeidung, Durchführung von 
Diversionsverfahren und Täter-Opfer–Ausgleich.

Wir freuen uns auf einen konstruktiven Fachtag mit Ihnen!

Heinz Schätzel
JONATHAN Soziale Arbeit 

Weitere Infos zu den Fachtagen: www.startklar-soziale-arbeit.de


